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Halle 21 Februar

Städtiſche u Nach dem Verwaltungsbericht
für das Jahr 1893 betrugen am Schluſſe des Jahres die Aktiven
19817,288 die Paſſiven 18,120 mithin das Vermögen der Kaſſe 1,696,137 d ſ 9,36 Proz der Guthaben
Gegen Ende 1892 hat ſich das Vermögen um 122,647 M ver
m hrt Am Schluſſe des Jahres 1892 betrugen die Einlagen
77,666,149 dazu kamen in 1893 7,177,947 M Neuanlagen
und 501,889 M zugeſchriebene Zinfen Abgehoben wurden
6,626,135 ſo daß Ende 1893 die Guthaben der Einleger
1053,701 M mehr als im Vorjahre betrugen Die Gewinn
und Verluſtrechnung läuft auf beiden Seiten mit 760,900 M aus
und weiſt 207,647 M Ueberſchuß nach während in 1892 ein Ge
winn von 307,015 M zu verzeichnen war Ohne Berückſichtigung
der Kursdifferenzen betrug der Ueberſchuß in 1893 182,397
in 1892 170,006 M An Einlagebüchern ſtanden Ende 1893
44,848 Stück aus gegen das Vorjahr mehr 2207 Von dieſen
44,848 Büchern laulen über Beträge

bis einſchl 60 M 15,653 Stück 3907 Proz
über 60 M bis 150 6516 1654150 300 4956 12,31300 400 4996 1247600 3009 m 6919 17,27über 3000 996 x 2,48

Auf das einzelne Buch kommen durchſchuittlich 45225 M Ein
Iage d ſ gegen das Vorjahr 47 M mehr Der erzielte Zins
überſchuß ſtellte ſich auf 201,665 M Der geſammte Geldumſatz
der Kaſſe betrug in Einnahme und Ausgabe 22,603,248 M Die
Verwaitungskoſten ſtellten ſich auf 26,149 worauf 4580 M
wieder erſtattet wurden Der Verkehr der Pfennig Spar
kaſſe geſtaltete ſich in den letzten Jahren wie folgt

Abgegebene Bei der Sparkaſſe Zahl der
Jahr Marken belegte Marken Verkaufsſtellen
1883 II Sem 36,200 25,270 33
1884 41,000 40,050 191885 32,600 32,120 211886 37,500 34,530 231887 33,900 34,630 231888 28,100 29,400 191889 18,000 19,400 201890 19,900 18,390 231891 26,100 24,170 261893 23,700 23,600 241893 24,800 23,310 24

Stadt Theater Am Freitag gelangt zum erſten uale
die Tragödie des Sophokles Antigone in folgender Beſetzung
zur Aufführung Antigone Frau Rinald König Kreon

x Schreiner Eurydike Frau Orla Jsmene Frl WagnerZu Hr Rinald Wächter Hr Kühne Bote Hr Küſthardt
eireſias Hr Haller Am kommenden Dienstag den 27

findet das vierzigjährige Jubiläums Benefiz für unſeren alten
Doß ſtatt er hat Raimund s Verſchwender gewählt
treu ſeiner Jugendliebe denn im Jahre 1879 am Stadttheater zu
Augsburg feierte er ſein 25jähriges Jubelfeſt auch mit Haimund
nämlich Alpenkönig und Menſchenfeind Jm 2 Akte des Ver
ſchwenders werden die beſten Mitglieder unſerer Oper Herrn Doß
durch KonzertEinlagen unterſtützen Möge dem Benefizianten ein
recht volles Haus beſcheert ſein

Die Frau Erbprinzeſſin Wittwe Leopold von
Anhalt mit ihrer Tochter Prinzeſſin Antoinette weilt ſeit
Freitag v W in der Privatheilanſtalt des Herrn Pr Heßlerbei dem die Prinzeſſin wegen eines Ohrenleidens ſich in Behand

lung befindet

Preußiſcher Beamten Verein Auf den am Freitag
abend in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Vortrag des Herrn
Prof Dr Hertzberg über die Geſchichte der Königlichen ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg werden die
Mitglieder dieſes Vereins ganz beſonders aufmerkſam gemacht
Der Name des Vortragenden welcher ſich um die Geſchichts
forſchung der Stadt Halle hoch verdient gemacht hat bürgt dafür
daß der Vortrag zu einer Zeit in welcher die Vorbereitungen zur
würdigen Feier des 200 jährigen Beſtehens der mit der Ent
wicklung und dem Aufſchwunge unſeres Gemeinweſens ſo eng
verknüpften Hochſchule getroffen werden ein äußerſt intereſſanter
werden wird

Akademiſcher Turn verein Gothia Friſch und
fröhlich geſtaltete ſich wieder das diesjährige Stiftungsfeſt des
akademiſchen Turnvereins Gothia Der Montag abend brachte
den eruſten Theil des Feſtes das Schauturnen Und es war ein
Schauturnen muſtergiltig nach jeder Hinſicht Eröffnet ward es
durch einen reigenartigen Aufmarſch mit Abſingen des Marſch
liedes O Deutſchland hoch in Ehren uſw dem ſich eine
Uebungsfolge Eiſenſtabübungen auſchloß die vorzüglich zur
Vorführung kamen Das Riegenturnen am Geräth geſchah mit
Wechſel deſſelben von vier Riegen und wenn man hierbei wohl
auch die Vorzüge der erſten Riege erkannte die am Reck und
ochgeſtellten Schwingel mit Schwungbrett ganz Vortreffliches
eiſtete ſo ſind doch auch die Leiſtungen der übrigen drei Riegen
och anzuerkennen denn auch ſie zeigten große Schulung und
ichtbares Streben nur Gutes vorzuführen Die größte Gewandt

heit Muth und ſagen wir Unerſchrockenheit aber bringt und zeigt
wohl immer das Kürturnen und ſo kamen hier Uebungen zum
Augenſchein die man mit Recht als höchſte Leiſtungen in der
Turnkunſt bezeichnen darf Doch nicht die Vorführungen allein
waren es die Auge und Herz erfreuten ſondern vor allem auch
die muſterhafte Orduung die während des ganzen Schauturnens
berrſchte o muß es auch ſein denn der frohe Turnersmann
ſoll wo es gilt auch zeigen daß er in der Ausübung guter Zucht
und Unterordnung erſt den wahren Ernſt des Turnens erkannt

hat Daß wie früher auch diesmal eine große Anzahl geladener
und hochachtbarer Gäſte den Vorführungen beiwohnte und Ge
fallen an dem Geſehenen hatte darf wohl nicht unerwähnt bleiben
und großer Beifall lohnte die wackeren Gothen als ſie den
Turnplah verließen Daß ſolch tüchtiger Arbeit nunmehr geſtern
abend ein froher von Luſt durchdrungener Feſtkommers folgen
mußte iſt wohl ſelbſtredend und ſo waren es nicht nur Depu
tationen auswärtiger Brudervereine auch andere ſtudentiſche
Vereinigungen wohnten demſelben bei wie auch die Zahl der
ſonſtigen Gäſte und beſonders auch der Damen keine geringe
war die den luſtigen Liedern den verſchiedenſten Anſpracheu
Salamanderreiben ganz beſonders aber einer ausgelaſſen frohen

n d et e und Ohrenkten eute nachmittag ſoll a chluß des Feſtes ein Exbummel nach Beuchlitz ſtattfinden r
Jm Evangeliſchen Arbeiter Verein ſprach am

Montag Herr HKühme über Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
Arbeitsnachweis und Maximalarbeitstag er Gedanke einer

Verſicherung Peen Arbeitsloſigkeit deren Urſachen aus der Ein
faereie der Maſchinenarbeit und der Spekulationswuth her
eleitet wurden hat ſich zuerſt praktiſch in Bern n e
ugnug ſolcher Verſicherimg iſt daß die von Arbeitsloſigkeit be

troffene Familie die ſchlechte Zeit überdauern kann ohne Hunger
leiden zu müſſen und daß ein lrtgerſchied zwiſchen den ver
ſchiedenen ren gemacht wird Bauhandwerker die
hnehin eine gewiſſe Zeit im Jahre feiern müſſen ſind anders
u bedenken als z B Schloſſer Schmiede uſw bei denen die
rbeit keine un zu erleiden braucht Die Durch

führung einer derartigen er rund ſcheitert meiſt an der Ab
neigung der Arbeiter ſelbſt gegen dieſelbe die für Faule und

nene

Untüchtige nicht beiſteuern wollen und an der der Arbeitgeber
die heutzutage genug mit ähnlichen Ausgaben zu kämpfen haben
Deshalb müſſe die Kommune geſehlich für die Verſorgung der
Arbeitsloſen verpflichtet werden ſie habe auch für Arbeits
nachweis zu ſorgen am beſten in Geſtalt eines Arbeits
amtes das Hand in Hand mit den Gewerbegerichten geht
Anch ein geſetzliches Verbot der Ueberſtunden ansgenommen ua
türlich bei Saiſonarbeiten uſw würde zu empfehlen ſein Dieſes
Verbot würde auch rechtzeitige Beſtellungen größerer Aufträge
zur Folge haben Endlich ſei für die verſchiedenen Gewerbe ein
entſprechender Maximalarbeitstag ins Auge zu faſſen Jn der
folgenden Debalte wurde beſonders hervorgehoben daß der Klein
betrieb zu ſehr durch die Maſchinen zu leiden habe Weiter
wandte man ſich gegen die Accordarbeit erwähnte daß die Ar
beitstheilung den Arbeitsnachweis erſchwere daß die Lehrlinge
oft nur mangelhaft ausgebildet würden wies auf die Hirſch
Duncker ſchen Vereine hin auf das Beſtreben der Konfirmanden
vor allem Arbeiter zu werden und nicht ein Handwerk zu er
lernen und empfahl bei Unterſtützungen Arbeitsloſer Zuſchlag auf
die Einkommenſteuer

Concordig Theater Am nächſten Freitag hat Herr
Guſtav Baſté ſeinen Benefizabend wozu derſelbe Fritz Reuter s
Jnſpektor Bräſig gewählt hat Als geborener Mecklenburger

ſoll derſelbe ein tüchtiger Jnterpret dieſer Rolle ſein Auf
dem Repertoire dieſer Woche ſtehen noch Die S ütze der Haus
frau, Der große Unbekannte und Unſere Don Juans

Für Hundebeſitzer Neben den von der Polizei
verwaltung als den Beſtimmungen der bezüglichen Polizei
verordnung entſprechenden Maulkörben nach dem verbeſſerten
Seiffert ſchen Syſtem ſind nunmehr auch die nach dem Patent
Steinbach gearbeiteten als vollſtändig S an
amtlicher Stelle anerkannt Das Patent Steinbach beſitzt den
Vorzug daß bei Anwendung deſſelben der Hund die Kehle voll
ſtändig frei hat und weder beim Trinken noch Athmen behindert
wird Die Naſe bleibt vollſtändig frei der Hund hat auch im
Maulkorbe genügend Spielraum um das Maul vollſtändig zu
öffnen iedwede Thierquälerei wird vermieden wenn für den
Hund die paſſende Größennummer gewählt wird

Gemeindevertretung zu Wörmlitz Jn der am
Montag ſtattgehabten Sitzung welche zur Vollziehnng des im
Entwurf genehmigten Vertrages über den Austauſch von Garten
fläche des Hrn Amtsvorſtehers Rudloff gegen Gemeindeterrain
zum Zwecke der Gradebauung einer Gartenmauer zuſammen
berufen war erklärte Hr Rudloff vor Verleſung des betr
Vertrages Trotzdem er den Vertrag im Entwurfe genehmigt
habe könne er auf die geſtellten Bedingungen nicht eingehen
Jn einen Austauſch von Terrain könne er nur willigen wenn
die Gemeindevertretung von einer Vermeſſung durch einen ver
eideten Beamten abſehe Er bewillige dafür ein an die Armen
kaſſe zu zahlendes freiwilliges Geſchenk von 30 M Die Ge
meindeverkretung erklärt ſich hiermit einverſtanden

Der Giebichenſteiner Männergeſang Verein
veranſtaltet am Sonnabend abend im Mohr ein Konzert
zum Beſten des dortigen Knabenhorts Mit dem Konzert wird
eine Verlooſung von Gegenſtänden welche von den Schülern des
Horts angefertigt worden ſind verbunden

Ein Zwiſchenfall ereignete ſich geſtern vormittag auf
dem Amtsgerichte Der Schuhmachermeiſter Kittel von hier
welcher als Kläger in einem Termine zugegen war regte ſich in
demſelben derartig auf daß er von heſtigen Krämpfen befallen
wurde und in einem Siechkorbe nach der Kgl Klinik gebracht
werden mußte Dort verſtarb der Mann ſchon nach Verlauf
weniger Stunden ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben

Unfälle Jn Lebensgefahr gerieth geſtern nachmittag
in einer Maſchinenfabrik an der Merſeburgerſtraße ein Keſſel
ſchmiedelehrling Als derſelbe die Walzmaſchine ausrücken
wollte wurde ſeine Arbeitsſchürze von dem Getriebe erfaßt und
in daſſelbe hineingezogen Bei dem Bemühen die Schürze aus
dem Getriebe wieder herauszuziehen und ſich ſelbſt außer Ge
fahr zu bringen gerieth der Lehrling mit der rechten Hand in
das Getriebe welches ihm den Daumen vollſtändig zermalmte
Derſelbe mußte in der Kgl Klinik wohin der Betroffene gebracht
wurde abgetrennt werden Dem Wagenſchieber Sipp nicht
Fipp welcher geſtern vormittag auf dem Rangirbahnhofe zu
Schaden kam hat der verletzte Arm in der genannten Heilanſtalt
abgenommen werden müſſen Beim Verſuche den Arm frei zu be
kommen hat der Betroffene außerdem noch einen Bruch des
linken Armes davongetragen

Balkenbrand Wegen eines Balkenhrandes mußte in
vergangener Nacht um 1224 Uhr die Feuerwehr nach dem Hauſe
Markt 8 gerufen werden Nach etwa einſtündiger Thätigkeit
war der Brand beſeitigt ehe derſelbe größeren Schaden an
gerichtet hatte

Vogelfänger Der ammendorfer Gendarm Herr
Nachtweih hat geſtern wieder zwei Vogelfänger erwiſcht
und deren Geräthſchaften mit Beſchlag belegt

Ueberfabren Von ſeinem eigenen Geſchirr überfahren
fand man geſtern nachmittag auf dem Wege zwiſchen Prit
ſchöna und Raßnitz den Fuhrwerksbeſitzer und Schlempe
fahrer H Lindner aus Beeſen todt auf Die Pferde waren
weiter gelaufen Wie das Unglück geſchehen iſt konnte nicht er
mittelt werden Lindner war 40 Jahre alt und Familienvater

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 22 Febr c nachmittags 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Haushaltsplan des Stadttheaters für 1894,95
2 Haushaltsplan des Stadtgymnaſiums für 1891/93
3 Anträge die Schifferbrücke betreffend
4 Antrag den Sammel und Reſervefonds betreffend
5 Antrag auf Entſchädigung für abgetretenes Land in der

Ritterſtraße
6 Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Unterhaltung

eines Erbbegräbniſſes
7 Entſchädigung der Miether von Kabelhäuſeru
8 Antrag wegen Abgabe von Gas
9 Sonſtige Eingänge

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 21 Febr Nach dem ſoeben erſchienenen Verzeichniß
der Vorleſungen an der Kgl Vereinigten Friedrichs
Univerſität Halle Wittenberg im Sommerhalbjahr 1894
zählt der Lehrkörper insgeſammt 139 Profeſſoren Privatdozenten
Lektoren c Davon gehören an der theologiſchen Fakultät
7 ordentliche und 2 außerordentliche Profeſſoxen 4Privatdozenten
der juriſtiſchen Fakultät 9 ordentliche Profeſſoren 1 ordent
licher Houorarxprofeſſor 1 außerordentlicher Profeſſor und 1 Privat
dozent der mediziniſchen Fakultät 12 ordentliche und 9 außer
ordentliche Profeſſoren ſowie 9 Privatdozenten der philo
ſophiſchen Fakultät 26 ordentliche Profeſſoren 1 ordentlicher
Honorarprofeſſor 16 außerordentliche Profeſſoren und 22 Privat
dozenten Dazu kommen noch 6 Lektoren und 3 Exercitien
meiſter Keine Vorleſungen halten in der juriſtiſchen Fakultät
Prof Dr Boretius in der mediziniſchen Geheimrath Prof
Dr Gräfe in der philoſophiſchen Prof Dr Taſchen berg sev
und die Privatdozenten Prof Dr Cornelius Dr Wernicke

3 Beiblatt zu Nr 87 der SagleZeitung Hule Mille 21 Jebrigr 1801
und Dr Räümker Ueber die Anzahl der Vorleſungen giebt
folgende Zuſammenſtellung ein Bild

Fakultät Privatim u Privat ſſime Publice Seminare u Uekungen

Theol 19 6 5ur 11 9 2Med 35 19 7Philoſ 82 33 28Der Index wird eingeleitet durch die lateiniſche Rede welche
Herr Prof Dr Ditten ber ger an Kaiſers Geburtstag in der
Aula der Univerſität gehalten hat Aus den Vorleſungen hebenwir u a hervor Prof D Haupt über das Leben Jeſte priv
Sup Iic D Förſter über Kirchengeſchichte des 19 Jahrhun
deris grat Prof De v Liszt über Verhütung und Beſtrafung
des Verbrechens Kriminalpolitik öff Prof De Löning über
Deutſche Reichsverfaſſung öff und Völkerrecht priv Prof De
Burdach über Geſchichte der deutſchen Litteratur im Zeitalter
der Reformation priv Prof Dr Haym über Geſchichte der
neueren deutſchen Litteratur ſeit Gottſched priv

Bonn 20 Febr Der Privatdozent der Medizin Dr
r nhers iſt zum außerordentlichen Profeſſor ernannt

worden
Würzburg 20 Febr Der Privatdozent in der theologiſchen
rn Pfarrer Dr Stahl iſt zum Honorarproſeſſor ernannt

worden
Paris 19 Febr J dem Jahres Bericht der pariſer Uni

verſität für das Unterrichtsjahr 1892/93 fällt vor allem der un
er Zulauf an Studirenden auf die die Hauptſtadt über

ſluthen und die Provinzanſtalten veröden laſſen Jm Jahre
1893 hat es Paris auf 11,914 Studirende gebracht was gegen
das Jahr vorher einen Zuwachs von 1166 bedeutet Der Lehr
körper der Univerſität beklagt dieſes Zuſtrömen der ſtudirenden
Pogend als ein wahres Unglück Namentlich die Räume der
Pharmaceutenſchule und der praktiſchen Anatomie ſind vollſtändig
unzureichend die Maſſe der neuen Ankömmlinge aufzunehmen
Eine große Anzahl von Medizinern kommt aus Mangel an
Raum und Leichen ger nicht mehr dazu zu ſeciren Die Ziffer von
5000 Studirenden der Medizin für die Hauptſtadt allein macht
jede weitere Bemerkung über dieſen Gegenſtand überflüſſig Es
waren im vorigen Jahre nicht weniger als 1358 Nichtfranzoſen
107 mehr als im Jahre vorher immatrikulirt Das weibliche
Geſchlecht ſtellt einen verhältnißmäßig ſtarken Prozentſaßz Bei
der juriſtiſchen Fakultät zählte man die wenigſten zwei Frau
zöſinnen und eine Ausländerin 149 Ausländerinnen und nur
16 Franzöſinnen hörten aber mediziniſche Vorleſungen Natur
wiſſenſchaften ſtudirten 7 Franzöſinnen und 9 Ausländerinnen
Nur in der philologiſchen Fakultät hatten die Franzöſinnen mit
141 die Ueberzahl gegen 23 Ausländerinnen Die 6 Schülerinnen
der Pharmaceutenſchule waren ſämmtlich Landesangehörige
Unter der Geſammtſumme von 343 Stnudentinnen ſtellte Frank
reich 171 und das Ausland 172

m2
Gerichtsverhandlungen

Halle 21 Febr Diebſtä deg Der 41 jährige Arbeiter
Wühelm Thierbach aus Delitz a Berge war wie erinnerlich
ſein wird am 20 Oktober 1892 wegen Diebſtahls zweier Bienen
ſtöcke angeklagt hatte aber damals nur betreffs des einen Koſtens
überführt werden können und war zu einem Jahre Zuchthaus
verurtheilt worden welche Strafe er inzwiſchen verbußt hat
Da ſich aber in jenem Termin die Entlaſtungszengen Thierbach s
des Meineides verdächtig gemacht hatten worüber am 20 Okto
ber v J vom hieſigen Schwurgericht verhandelt wurde mit dem
Ergebniß daß ſie zu je 1 Jahr Zuchthaus verurtheilt wurdenſo war das Verfahren ſegen Thierbach betreffs des andern
Kaſtens die Folge die jetzige Verhandlung brachte die Schuld des
Angeklagten auch in dieſem Falle zu Tage Schließlich bequemte
der Angeklagte ſich ſelbſt dazu den Diebſtahl einzuräumen Das
Urtheil lautete auf ein Jahr Zuchthaus und Nebenſtrafen
Der mehrfach wegen t beſtrafte 18jährige Schloſſer
Albert Städel hier aus Sagisdorf gebürtig hatte zwei Dieb
ſtähle in der Lindenhahn ſchen Fabrik verübt
utenſilien ſowie Haushaltungsgegenſtände entwendet Siädel
wurde zu einem Jahre 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt unter Abrechnung von einem Monat Unterſuchungs
haft Wegen eines Gelegenheitsdiebſtahls wurde der dreißig
jährige Kellner Guſtav Schöning aus Sennewitz der
aus einer Geſindeſtube dem dortigen Hausdiener einen
Winterüberzieher im Werthe von 42 M entwendet hatte und
bald darauf mit dieſem Kleidungsſtück angethan betroffen worden
war zu 1 Jahre Gefängniß und Ehrverluſt verurtheilt
Eines ſchweren und eines einfachen Diebſtahls hatte ſich der
18 jährige Dienſtknecht Hermann Steusloff aus Schkenditz
ſchuldig gemacht was er offen einräumte Jm Dez v J ent
wendele er in Eursdorf dem Knecht 8Zimmermann ein Paar engl
Lederhoſen und 8Pferdegeſchirr Roſetten aus einer Bodenkammer
mittels Einbruchs ſowie dem Knecht Böhme daſelbſt 2,50 M aus
unverſchloſſenem Koffer Die Beſtohlenen haben ihr Eigenthum
wieder erlangt der Angeklagte kam mit 6 Monaten Ge
fängniß weg

M Berlin 20 Febr Pferdebahnbillets Der Straf
ſenat des Kammergerichts hatte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit
folgendem Fall von allgemeinem Jntereſſe zu beſchäftigen
Manche Polizeibehörde ſtellt für den Vetrieb von Straßenbahnen
ein Reglement feſt in dem beſtimmt wird daß die Paſſagiere ihr
Fahrbillet bis zur Beendigung der Fahrt aufzu
bewahren haben Uebertrekungen des Reglements werden durch
Geldſtrafen geahndet Das Kammergericht hat entſchieden
daß die Polizeibehörde in dieſem Paragraphen über ihre Befugniſſe
hinausgeht und daß die betr Verordnung deshalb nicht rechts
verbindlich ſei

Dresden 20 Febr Blumenfreunde Vor längerer
Zeit wurden 3 junge Leute wegen Ortsveränderung einer Son
nenblume mit Freiheitsſtrafen belegt Die Verbrecher
ſind jetzt begnadigt und kommen mit einem Verweiſe davon

x Gera 20 Febr Hundeverkauf Eine empfindliche
Strafe erhielt von der Strafkammer des gemeinſchaftlichen
Landgerichts der Hundezüchter Seiferth in Köſtrit Er
hatte einem Herrn in Nürnberg auf Beſtellung für 300 M einen

Neufundländer mit allen möglichen Tugenden geſandt der ſich
aber als ein ganz verwahrloſter Köter von geringem Werte
darſtellte der bereits i J 1881 und 1884 wegen ähnlicher
Betrügerejen verurtheilt worden iſt erhielt eine Gefängrißſtrafe
von 6 Monaten außerdem noch eine Geldſtrafe von 300 W
zudiktirt und verlor ſeine bürgerlichen Ehrenrechte auf 3 Jahre

Standesamtliche Rleldnugen
Standesamt Halle 20 Febr

Aufgeboten Der Bahnarb Wilhelm Riefenſtein und Anna
Schaaf Bernburgerſtr 160 Der Schloſſer Karl Höhne und Jda
Mutterloſe Martinſtr 21 und Radewell Der Manrer Ernſt
Berghaus und Margarethe Stolle Thalg 6 und Gottesacker
ſtraße Der Bäcker Ernſt Heyer und Beata Cyrul Goldberg
Der Kraukenwärter Karl Nain und Wilhelmine Wiegand Rier
leben und Halle
Geboren Dem Klempner Paul Peſcht eine Frieda AnnaLiebenauerſtr 158 Dem Tiſchlermſtr Fe Jiſchuner eine

Marie Anna Felice Breiteſtr 20 Dem Kulſcher Albert Lidieig
ein Albert Walther Spihe Dem Handarb Joſef Bir
genda eine Marie Konſtäntine Schmiedſtr 25 Dem Ge

und Fabrik

fangenen Aufſeher Wilhelm Tietz eine Helene Kathacine Ka
Charlottenſtr 23 Dem Zimmermann Karl Keil ein Bibert

h



Adolf Reilſtr 12 Dem Schmied Albert Sachſe ein EmilAbel Wir ücneverſte 15 Dem Maler Max Hennig eine
Anna Helene Bergſtr Dem Gaſtwirth Hermann Horn

Emil Hermann Paul Marktplatz Dem Zimmermann
anz Binnemann eine Gertrud Schillerſtr 41 Dem

rchitekt Robert Münz eine Ella Kornelia Vera Uhland
be Dem Fabrikarb Karl Niebiſch ein Wilhelm Karl

Wallſtr 15 Dem Schloſſer Oito Schirm ein Otto
rmaun Thorſtr 2h Ein unehel S und zwei unehel T
Geſtorben Des Kaufm Guſtav Schule S Ernſt 1 J

rmarſtr 10 Der Bäckermſtr Franz Julius Elitzſch 65 J

e e a enr alermſtr ilhelm aafGarz 21 Der Arbeiter Friedrich Fintzel 46 J Künih

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 14 bis 20 Februar

Anufgeboten Der Handarb Friedrich Auguſt Pfuhl und Jo
hanne Friederike Mehnert Kl Breitenſtr 12

Eheſchließungen Der Geſchirrführer Bruno Maria Heinrich
Teichmann und Johanne Friederike Martha Graue Böckſtr
Frz arg ren frart Ernſt Gutſche und Lniſe Fran

a Müller Auguſtſtr 57Geboren Se Manrer Friedrich Goltlieb Albert Beyer ein
S Adolfſtr Dem Handarb Karl Ernſt Richter ein S
Quart 59 Dem Den da Tbeodor Hermann Schröter eine

Auguſtſtr 49 Dem Handarb Friedrich Wilbelm Karl
Weinrich eine T Eichendorffſtr 10 Dem Fabrikarb Friedrich
Wilhelm Keller Zwill T Hoheſtr Dem Zimmermann Gott
lieb Friedrich Steyer eine T Gr Brunnenſtr 17 Dem Hand
arbeiter Friedrich Wilhelm Perke eine T Wittekindſtr 30 Dem

Guſtav Hermann Jordan ein S Burgſtr 17 Demen ch dent Söbig ein S Reilſtr 27a Dem
andarb Friedrich Ulrich ein S Schleifweg Dem Kaufm
arl Bernhard Oeſer ein S Burgſtr 41 Dem Handarb Karl

Hermann Keller ein S Gr Brunnenſtr 44
Geſtorben Des Handarb Friedrich Wilhelm Bruder

5 Mon 20 Ta Auguſiſtr Der Almoſengenoſſe Otto Bienert
43 J 6 Mon 2 Tag Böckſtr Des Schloſſer Auguſt Karl
Spieß 1 Mt 26 Tg Triftſtr 10 Die Rentnerin Dorothea
Luiſe Wilhelmine Waſſermann 77 J 11 Mon 7 Tag Rain
ſtraße Des Handarb Friedrich Wilhelm Hoffmann 1 J
1 Mon 19 Tag Auguſtſtr

Handel Gewerbe und Verkehr
Weitere Dividendenschätzungen Preussische Iypo

theken Aktien Bank Der Aufsichtsrath der Gesellschaft hat be
schlossen für 1893 dieselbe Dividende wie für 1822 nämlich 6 Proz
zu vVertheilen Der Aufsichtsrath der Hannoverschen Gummi
kamm Compagnie sehlägt 17 Proz Dividende gegen 12 Proz im
Vorjahre vor

Zuclrer
Magdeburg 21 Febr Orig Telegr Kornzucker exel von

92proz Rendement alte neue 13,80 Kornznchker excel
88proz Rendement alte neue 13,20 Nachprodukte exel
75proz Rendement 10,40 Ruhig Brodraffinade I 26,00 Brod
raffinade II 25,75 Gem Raffinacde mit Fass 26,25 Gem Dlelis I
mit Fass 24,75 Ruhig Rohzucker I Produkt Transito f a B
Hamburg pr Februar 13,10 Gd 13,20 Br pr März 12,90 bz
12,92 Br pr April 12,85 Gd 12,90 Br pr Mai 12,90 bz
12,92 Br Behbauptet

Hamburg 21 Febr Vormittagsbericht Rüben Rohzuckerr Otto Engler eine T Adolfſtr O Demndarb Wilhelm Stockhauſen ein S Reilſtr 27a Dem I Produkt Basis 8890 Rendement neue Useance frei an Bord
22 22222 22r22

Berliner Börse vom 21 Februar
Fernsprechdlenst dor Sanle Ztg

Von der Fondsbörs e Die Börse eröffnete in leitenden
Banken sebr fest wozu die Anregung aus der um 2 Proz er

folgten Steigerung in Diskonto Kowmandit bervorging aus
Anlass der verlautbarten Jahresbilanz die von der Börse selir

ünstig beurtheilt wurde wegen der Abschreibungen auf Konsortial
onto auch hiess es dass in nächster Zeit bier eine Begegnung

zwischen auswärtigen Mitgliedern der Kreditanstaltsgruppe
mit dem hiesigen Konsortium stattfinden werde worauf auch die
Festigkeit in Kreditaktien beruhte auch Deutsche Bank höher
dagegen Handelsantheilo auf Jahresabschtluss schwach Im
Pisenbahnaktienmarkt e schweizerische fest heimische still
Prinz Henrybahn steigend österreichische stetig italienische
träge sowie italienische Rente in Abwartung desFinansexposé in der italienischen Kammer Im Montan
aktienmarkte Hüttenaktien durchweg fest von Lohlen
akticn waren Gelsenkirchener fest Im Anlagemarkt e
dreiprozentige Anleihe um 30 Cent höher auf äusserst füssigen

m J a

Geldstand österreichieche Fonds fest Russenmarkt ruhbig
Türkenloose behbauptet Schiffahrtsaktien still
Trust Dynamit fest In zweiter Börsenstunde Banken
markt fest

Von der Getreidebörse Von Nordamerika wird eine
ganz beträchtliche Reprise gemeläet die man hier nicht un
benachtet gelassen hat aber doch bei in ganzen recht schwacher
Betheiligung auf die Ste gerung der Preise nur sehr mässig ein
wirken konnte Weizen und Roggen profßitirten Knapp
0,50 Da fer kaum so viel Rüböl blieb still Spiritus
war höhber schlicsst aber wieder schwach

Weizen Febr 141,00 Mai 143,50 Juli 145 59 festter
Roggen Febr 123,00 Bl ai 126 75 Juli 128,00 fest
Iiafer Febr Mai 135,75 Juli 135,75 fester
züböl April Mai 44,50 Okt 45 40 still

Spiritus 7T0er Waare loco 31,99 Febr 86,09 Ma 36 70 ermattet

Russ Orient Anleiho I 5 69,205 Lei paiger Kreditanstalt 8,173,500 J Lauchhammer konv 105,255

t u II 69,20b5 e 5 108,600 n 124 00J o Nicolai Oblig jbleininger IIypothenb 6 110,800 ILeipze Brauerei Riebeck 10 178,300Kursnotirungen do Boden Kredii 5 Mittoldentseh Kredlith 4 97 8062 Leopoldshall clrem Vhb 88,006
vom do do z r l04 596 Natiounalb t Deutschl 5 110,50b2 II uise Tiefhau konv 60,75do Cenitr Pl I 5 95,6902 Nordd Bunk Aktien 4 126,250 do do St Pr 190,70621 Febr 21 Uhr unchm fSehwoed St Aul 1886 8 O5Hesterreich Kredit ult 9 10224 60b2 Ia gdeburger Bergwerk 20 229,250

37 u wie n 3 en 6 u Plerdebann 6 140,6090 Fp Pldbr 1879 4 60 b do Internationalb 10 arienhütteb Kotzenanſ 51,00Aelasort Bau a on do do 1878 4 102,2502 Preues Boden Kredit 7 126,600 Massen Borgwerk o 47,259
Sovereigns 20,403 Serbische Gold Pkahx 5 74,508 do Centr Bod Kr 9,160 09 ba Mlenden Sehwerto kv 52,0098
20 Francs Stückes 16 24 do Reutse 1889 6 67,0962 do IIyp B r 6 123,006 do St Pr 69 750Gold Dollar 18 do do 1885 5 67,162 äo o Iläbaer 6 I04,800 Norddeutscher Lloyd 115,720Ipe iel I Ungar Gold Reute 1000 686,000 do do volle II07,758 Oberschl Risenb Bed 73,000elghche Kolen 81 10t2 do do 500 4 686,30 BRealkredit Bank 5 91,750 do Lisen Iudustr a 104,00b 20
Englisehe EBankuelen 29 do do 100 4 66,59 r Reichsbank 6gs151 696 Phönix Akt Iit A 109 500Freie Notes 81 2512 do E G A 89 1000 4 103,492 Rass B f aus w Ilandel 595 896 do abgest T 124,100
Hekadieche I o do 100 4 i 103,602 Sächsische Bank 116 00b20 PIuto Bergwerk 11,126,4062
lialienische 71,5062 do Gold In vest Aul 6 jZgehaaffhaus Bank Ver 5 do do konv lin 135,500Oeszterreichischo 100 PI 163 358 Schlesischer Bauk Ver Pomm Maseh konv 3 71,756
Ruezisehe 100 B 219 10 Kiebeck Moutauwerke 11 162,250Schweizer e 80 8083 Deutsche Bisenbahn e h e zStamm Aktien In 16 B x uekerlahrik 3 00626udestrle u Berg wer 8üche Thür Braunk 7 116,509
Deutsche Fonds a Staatapap Akti eu do St Pr 5 121,600Auchen Mastricht 62,7562
Deatzehe Reichs Anl 9 107,75b26A ienburg Zeitz et

do do 101,598 Dortmundſ Gronau E 4 119,756do do 3 826 J ud wigehaf Bex bach v 227,500Freuss Coneol Anleihe 4 107 s I beck Büchen 68 145 002
do do 3 302,522 Mainz Ludwigshalen 421 16,50 b
do do r Mariounburg Mlawkaw 1 87,259

Siaate Ameihe 1668 n o o Ostpreuszischesüdbabn 1 90
Sinai Schuld Beheiuse es o Saulbahu 9 27,00
Bern er S 98 902 Werrabahbn e e 922 1,0 56,75

o eHalles ehe Siadi Obl 2
e al Auslaänd Fisenb Stamm uweny e For a 96 50 Stamm Prior Aktien

andseh Central 77e a do e 88,501 Aussig Teplitz 20 605,090S do do 3 86,40 Böhmische Nordbahn Se
S Ostpreussisehe a 87 10b2 do Wesztbahn TR Posenzche h 102 905 Du Bodenb St A 12
S Sächeizche 4 1102,5062 Galiz Karl Ludw 4

Westpr ritiech H 67,50 Graz Köllach eS ommerscho 4 1103,905 Kasse hau Oderberg à
3 FPosenzche 1103,7562 Kr on pr R St Sch
S FPreuzsische 108 755 L emberg Crernowitz 128 00b
S Saeheiache l105,80 ſOeste rr dordgesth IESchlesisehe 1 103 7522 do B Elbethal s 121,500Bremer Anl es 87 u 88 2 701 Südöstorreich Lomb 48,500
Iamb Staat Rente 2 99,2062

do Staates Anl 1886 3 6e6 702
Sachs Sinats Aul 1860 lyan hre wo 108,90Stagits Reute 3 8e6,902 Kurek Kiew l4Mtaate t 4 Russ Südwesth S s 76,756b2

Warechau Terespol 5 109,506
Warzchau Wien 17 225,96

Ausoländische Fonds

Saline Salzungen 103,90662

Argen Gold Anl 5 7522 Canada Paciſie 15do innere do 4 40 Goihardbahn 6 159,096Bukar Stadt Aul I8845 24 tal Mittelmeerbahn 65 81,60
do do 18285 6 üttich Iämburg o 25,400Bueu Alres Gd A 000 31,6062 Lu xemb Pr IIor 25 67,500

Chilen Gold Aul 1889 Schweizer Centralbahn 4 121,295
Chinesische Anleihe 6 108 9062 do Nordosthahn 5 I112,900
Egy ptische z 98,50 do Uniounbahn 2 81,009do o doGriech Anl 1881 84 29,756do Kkons Goldreute4 23,704 Bank AKktlen

do Monopol Anl 4 J 233,70
do Gold Anl v I8205 27,7562 Berg Märk B i Elbert y 7 4120 105

Hialienieche Renie 5 78,2562 Berliner IIandels Ges 6 136 4962
Lib St Anl 86 I u II 52,40 do Bank 097,400
Mex Anl 1000 u 5006 63 406 Börgen IIandels Verein edo 1680 5 62 Bremer Bank Market 4 102 503
do Siante Kiecub Obl s 60,900 Breslauer Disk Bank 599,5009
Norweg Staats Anl es 3 do Wechel Bank 4 h 98,500
Oezterr Gold Reute 97,80 Darmstadter 5 138 0022

do Papier Rente 4 94 290 Deseauer Iandeebank 7 128,00do Silber Reunte a 94,002 Deutesche Bank 8 1160
Fort Sluate Anl 89 r 28252 do Elſekt B Hahn 5 I10830
Kom St Anl II VIII 4 72,5062 do Genossenschafteb 48 111,2509
Rumün fund s I102,006 äo U y pothekenbank 7 I118,259

do amort 5 895 2962 Hisk ontö Kommandit 6 180 396
do do 1891 4 60 Dresdener Bank 7 lIIl40,805

Russ kon Anl 168085c r 100 1062 do Bank Ver 105,250
do Gold Rente 1883 6 Gothaer Zettelbank 5 112,100
do do les4 5 do Qrund Kreditb 3 80,000do kous Eigenb Anl 100,6562 do do junge a 94,0009
do do ber

Allgem Elektr Edison e 146,50b2 Schäfer Walcker 5 z 93,000
Anglo Kont Guauno 118 152 506 ISohlesische Cement 7 149,006
Anſialter Kohlen a 79,7562 do Ziukhütten s 183 80b2

do Buschinen Pehwartzkoptt 15 241,750Aplerbeck 7 137,753 IStadtberger IIüite 115,00varenberger Bergwerk 30 311,100 Stassfurt Chem Iubr 161,500
Berl Anh Alaschinen 121,750 Stettiner Cem Bredow 286,008
Berliner Bockbrauerei 0 Stollberger Zink Akt 1139,000do Böhw Brauh ſi2 225,280 do do St Pr 6 106,750

do Brauerei Köuigst 4 110 00b26Sudenburg Masehinen 14 61,70v
do do Patzenho ters 990 Thäringer Salinen s 84 903
do do Sehultheiseſ 238 890 Prust Kkiien 134,806
do Union Grateii 3 26,806 Westeregeln Atkalt o 146,750
do Elektricit W Is8,505 Westt Draht Industrie 108,500

Bismarckhütte 48 lIIes,250 do Union St Pr 152 40Bochumer Gusestahl Is4 2523 Witteuer Guss 1177Bonifacius Bergwerk 98,606 Wurm Revier 96 000
Bresl Eisenb W Linke 186,600 Aeitzer Maschinen 20 252,506

4Breslauer Oelwerke 100Chemnitz Masch Zimm 120,00baB
Coneordia Bergwerk e Wechsel
Cröllwitzer Papierhannenbanns 24,508 a msterd Rott 100 F W T69
Donnersmarckhütte o 89,600 PBrüsse Antw 100 Fr 8 T 81 151
Dortsmuud Brgb St Pr 2,908 Kopenhagen 100 Kr 10 T 12,306

do Union St Pr 1 68,506 London 1 Latrl 8 T 20,450
Egestortf Salzwerke 8 I32 so Paris 100 Fr 8 81,206
Enlenburger Kattun o 60,754 Wien 100 I 8 163,306Eisenh Thale St Pr 23,106 Schweiz 100 Fr 10 80,9505
Eschweiler Bergwerk 85,106 IItal Plätze 100 L ire10 T 71,256
Freund Alasch eonv 227,990 Petersburg l1008 R3 w

t ihn Berg tGlauziger Zuckerfabr 22,111,750ſreprhuer Werke 23 Bank Diskonbo
Grosse Lerl Plerdeb s Ameterd 3 Berlin 3 I,omhb s bzw

Gruson 2Hallesche Maschinen 35 297,000 Brüssel 3 London 2, Parſs 2,
Hamburger Packetlabrt 0 Ios5,600 Petersburg u Warschau z Wien 4
Uarkort St Pr kouv 65,7562 alien Plätze 6 Schweiz 5 Skun

40 Brückeub kou v 127,6003 ding vische Plätze 5 Kopenhagen 4
do do 8t Pr 146,90 Madrid 5 I issabon 9

Harpener Bergbhau Ia8,30 Privat Diskont I
imanun Sächs I F 6 148,259e el 10 I28,008 UVmreochnungs Sätze

IIibernia Shamrock 5 123,005 II Francs 0 g0 BI 1 I Banco 1,g0 M
Hildebrand Aühlen 12 I162,606 Il Lira 0,g0 U Krone 1,25 M
Uörder Uütten konv 0 5,90 b I,ei 0,go A 1 Rubel 8,20 M

do Stammprior 0 27,508 II Peseta O,go d 1 Peso 4,00 M
KaliwerkeAaschersleben b 146,7562 I1 OId 6 W 1,70 M 1 Dollar 4 s M
Kette Damplschiffahrt 160,250 70 adä W 12,00 1 Leairl 20,00 M
Körbiedorferdzuckerfab 21,106,290 I1 O holl W 1,70 M

Sohluss Kursoe 3 Uhr nachmiltags
Teudenz sehr ſest

Kredit 224,40 Buschtiehrader 222,25Franzosen à e e 98 e 9 131,09 Dux Bodenbach o e 7
omhbarden 48,50 Gotthardbahn 1650,00Diskonto Kommandit 199,25 Dortmunder Union 63,90
Deutsche Bank 170,25 Laurahütto 27292989 124 75
Darmstädter Bank 136,00 Bochumer Oues 134,89
Handels Gesellechaktt 136,75 Iarpener 1359,90Dresdener Henk 141,40 Gelsenkirchen 164,00Nationalbank k Deutechland 110,50 Uibernie 123,60
Marienburg Mlawka 837,50 Trus 136,00Ostpreussische Südbahn 80,59 Norddeutecher Lloyd 116,60
Warschau Wien 236,25 Raesische Noten 210,00

Weiiere Kursnoftrungen beläunden sich im nüchaten Morgenblatt

Hamburg per Febr 13,15 per März 12,85 per Mai 12,87
per Sept I2,85 Rubig

Petroleum
New Pork 20 Febr Telegr Petrolenm träg do Now Vork

5,15 do Philadelphia 6,10 do rohes 6,00 do Pipe lioe cert per
März 80

Zahlungs Binstellungen

djdjd TTTITßſ 77 77Amts S s ä z Zöä g8Namen Wohnort S z S Fi e
J H Sucker Kartonnagewaarenfabr Fürth Fürth 16 2 17 3 14 3 es 3
L Lissberger Kfm Ingolstadt Ingolstadt 16 2 10 3 14 3 14 3
J Chr Doenhardt Kfm Leipzig Leiprig 16 2 21 3 2 31 2
Th Griesemann Ziegelei

besitzer i Fa Griesemann Comp Rothensee Magdeburg 15 2 4 15 3 26 4
C Peters Materialwhdlr Magdeburg Magdeburg 16 3 4 16 3 25 4
K Vogelgsang Kkm München München 16 2 3 16 3 16 3
H Haunschild Krm Münster Münster

berg berg 16 2 4 13 3 17 4
Chr Gebhardt Kfm Nürnberg Nürnberg I15 2 16 3 10 3 29 3
H Kloppenburg Kfm Oldenburg Oldenburg 16 2 15 3 10 3 28 3K L E Peizold Drogist
i Fa K Petzold vormals
B Brauns Nachk Rosswein Rosswein 17 2 15 4 16 3 5

Letzte Telegramme
Berlin 21 Febr Der Kaiſer trifft heute abend 10 Uhr

40 Min von Wilhelmshaven wieder hier ein

Wilhelmshaven 20 Febr Der Kaiſer begab ſich hente
abend 6 Uhr mittels Kutters von der Bauwerft nach der
Ausrüſtungswerft woſelbſt in einem feſtlich geſchmückten
Bootsſchnppen eine Feſtaufführung von Bildern aus der
ne Wwenheit und Gegenwart der deutſchen Marine ſtatt
and

Wilhelmshaven 21 Febr Nachdem der Kaiſer im
Schlafwagen des Hofzuges der auf dem Gleis der kaiſerlichen
Werft dem Panzerſchiff König Wilhelm gegenüber ſteht über
nachtet hatte unternahm S M ſtatt der urſprünglich ge
planten Seefahrt auf dem Torpedoboot eine Fahrt nach dem
Kreuzer Prinzeß Wilhelm

Dresden 21 Febr Der König iſt ſoweit geneſen daß
er heute zum erſten male wieder das Diner mit der Königin
einnimmt

Wien 20 Febr Von gut unterrichteter Seite verueet
der Miniſterrath habe in einer Reihe von Sitzungen die
leitenden Grundſätze der Reichsraths Wahlreform feſt
geſtellt welche nunmehr einer vorbereitenden Berathung der
Majoritätsparteien unterzogen wird

Paris 20 Febr Der Polizeipräfekt erhielt heute
vormittag einen mit Rabaly unterzeichneten Brief in welchem
er benachrichtigt wurde daß im Hotel de Espéranuce in der
Rue du Faubourg St Martin eine Bombe niedergelegt
worden ſei Der Polizeipräfekt überzengte ſich ſofort von der
Richtigkeit dieſer Angabe Der Direktor des Laboratoriums
der ſich ſogleich an Ort und Stelle begab iſt daſelbſt mit Er
wägungen beſchäftigt wie die Bombe entfernt werden kann
ohne einen Unglücksfall zu veranlaſſen Der Name Rabalh iſt
der der Perſon welche die Bombe in dem Hotel in der Rue
St Jaques gelegt hat Man glaubt daß beide Bomben zu
denen gehören welche die Anarchiſten infolge der letzten Haus
ſuchungen fortſchafften und von denen ſie eine zu beſeitigen
ſuchten weil ſie dieſelbe nicht länger der Ueberwachung der
Polizei entziehen zu können glaubten

Paris 20 Febr Der Polizei Kommiſſar der Rue
St Jacques Belonino welcher ſcharf gegen die Anarchiſten
vorging als er PolizeiKommiſſar in St Denis war erhielt
einen Brief deſſelben Jnhalts wie der an den Kommiſſar Dreſch

tets um ihn in das Hotel in der Rue St Jacques zu
ocken

Paris 20 Febr Dem Vernehmen nach ſoll der Urheber
der beiden heutigen Attentate ein Anarchiſt Namens
Baſt ard ſein der in St Denis wohnt und von dort geflohen
iſt Heute abend ging das Gerüht unter dem Portal des
Opernhanſes wäre eine Bombe gelegt worden Das Gerücht
wird von der Polizei dementirt

Paris 21 Febr Die äußerſte Linke beagbſichtigt die
Subvention des Blattes Cocarde durch den
früheren Miniſterpräſidenten Dupuy in der Kammer
zur Sprache zu bringen Der Libre Parole zufolge würde
Dupuy in dieſem Falle ſein Amt als Kammerpräſident nieder
legen um unbehindert Aufklärungen geben zu können

Marſeille 20 Febr Der Munizipalrath proteſtirte
gegen jede Erhöhung der Getreidezölle ſowie gegen
eine Abänderung des gegenwärtigen Niederlage Syſtems

Nom 20 Febr Deputirtenkammer Das Haus iſt
gut beſucht es herrſcht lebhafte Bewegung Vicepräſident
Villa verlas ein Schreiben Zanuardelli s in welchem derſelbe
auf ſeiner Demiſſion als Präſident der Kammer beſteht Die
Kammer beſchloß alsdann am Donnerstag die Präſidenten
wahl vorzunehmen Das Verlangen zur Ermächtigung des
gerichtlichen Einſchreitens gegen Defelice wurde eingebracht
Crispi erſuchte das Finanzexpoſé auf die morgige Tages
ordnung zu ſetzen indem er bemerkte es würden Maßnahmen
zur Erzielung von Erſparniſſen und Erhöhung der Einnahmen
vorgelegt werden des weiteren verlangte Crispi eine Feſt
ſetzung des Tages für die Begründung der Interpellationen
betreffs der Vorgänge in der letzten Periode Hierauf folgte
die Verleſung der angemeldeten Jnterpellationen und Anfragen
Crispi ſchlug die Begründung derſelben vor Jmbriani
beantragte in die ſofortige Verhandlung einzutreten was mit
allen gegen die Stimmen der äußerſten Linken abgelehntwurde Ver Vorſchlag Crispi s wurde mit gleicher Majorität

angenommen Jnfolge eines lebhaften Zwiſchenſalles zwiſchen
Jmbriani der ſofort ſprechen wollte und dem Vicepräſidenten
wurde die Sitzung ſuspendirt Nach Wiederanfnahme der
ſelben wurde die Berathung der Anfragen und Interpellationen
einem abgeänderten Autrage Crispi s entſprechend auf Freitag
anberaumt und alsdann mit großer Majorität die ſofortige
Veröffentlichung der Akten der parlamentariſchen Enquete
kommiſſion über die Emiſſionsbanken beſchloſſen

Bukareſt 20 Febr Das Amtsblatt veröffentlicht ein
Dekret des Königs wongch die Entlaſſungsgeſuche von
ſieben Kapitänen und ſechs Lieutenants genehmigt und fünf
Kapitäue ſowie fünf Lientengnts im Disciplinarwege in Dis
ponibilität verſetzt werden Die Betreffenden gehören ſämmt
n dem bukareſter Armeecorps an Zahlreiche rPlage von der n derffizieren namentlich Armeecorps

rovinz wurden zurückgezogen
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